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JuLeiCa 2020 
Auch in diesem Jahr konnten sich (doch noch) junge Menschen zu Jugendleiterinnen und 

Jugendleitern in den Oktoberferien ausbilden lassen. 

Ursprünglich war geplant, dass die Seminare in Kooperation mit der Lessinghöhe Neukölln 

und bwgt e.V. in Berlin stattfinden sollten. Dann gab es die Überlegung, gemeinsam mit der 

DGB-Jugend im Flecken Zechlin die Ausbildung zu absolvieren. Letztlich war auch dies nicht 

mehr möglich. 

So führte bwgt e.V. die Sportmodule in der Kletterhalle des DAV und im Wasserwerk durch. 

Die Teilnehmer*innen von outreach, Lessinghöhe und bwgt e.V. sind anschließend in das 

Gästehaus vom Blumenfisch an den Wannsee gefahren, um dort unter Gewährleistung aller 

Hygieneregeln die 40stündige Ausbildung in nur vier Tagen (sehr) intensiv durchzuführen. 

Noch am Vorabend/kurz vor Beginn mussten leider vier Teilnehmer*innen absagen. 

 



Doch dann waren wir endlich da und wurden sehr herzlich von den Mitarbeiter*innen von 

Blumenfisch empfangen und in den Folgetagen betreut. Wir hatten einen großen Saal zur 

Verfügung (mit Belüftungsanlage). Veronika Pelzer von Jobmobil und Hella Pergande von 

outreach leiteten die Seminare an. 

Inhalte der Ausbildung waren: 

- Gruppe und Pädagogik 

- Selbstverständnis Gruppenleiter*in 

- Rechtliche Grundlagen 

- Geschlechtergerechte Ansätze in der Jugendarbeit 

- Kommunikation und Gesprächsführung 

- Konfliktmanagement 

- Teambildung 

- Interkulturelle Kompetenzen 

- Politische Bildung. 

In Zusammenhang mit den theoretischen Grundlagen wurden zahlreiche Methoden der 

Jugendsozialarbeit vorgestellt, vermittelt und eingeübt. 

    

     

 

 



   

Es wurden Spiele gespielt, mit kreativen Mitteln gestaltet, rohe Eier gerettet, an Beispielen 

aus der Praxis Projekte entwickelt. 

   

Die Auswertungsrunde fand in Form von Video-Interviews statt, daraus wird noch ein kleiner 

Film entstehen. Nun fehlt den Teilnehmer*innen nur noch die Erste-Hilfe-Ausbildung, dann 

können ihre Karten beantragt und durch den Landesjugendring Berlin gedruckt und 

versendet werden. 

 



     

   

 

 



 

Der Abschlussabend fand am Feuer statt und es gab Stockbrot. 

 

 

 

 

 

 

Die Fahrt wurde möglich durch die Finanzierung des Jugendamtes Tempelhof-Schöneberg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke auch an Gunter Groß, der den praktischen Teil des Sportmoduls „Klettern“ anleitete 

und an die Teamer*innen von bwgt e.V. 
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